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Grundlagen der Thermoelemente 

Mit einem Thermoelement lassen sich relativ hohe Tempe-
raturen (bis 1500 °C) messen, je nach Bauart und Mater ial. 
Bei diesen Sensoren wird der sogenannte Seebeck-Effekt ge-
nutzt (benannt nach dem Entdecker: Thomas Johann See-
beck, 1770–1831, Entdeckung des thermoelektrischen Ef-
fekts: 1821). 
Das Prinzip des thermoelektrischen Effekts: Weist ein elekt-
rischer Leiter an unterschiedlichen Stellen Temperaturdiffe-
renzen auf, entsteht an den Enden bzw. an zwei verschie-
denen Messstellen auf dieser Leitung eine Spannung (Ther-
mospannung). Diese Spannung entsteht durch Thermodiffu-

sion. Jedes leitfähige Material besitzt einen unterschied-
lichen Seebeck-Koeffi zienten (V/K). Um die Spannung in der 
Praxis messen zu können, verwendet man zwei verschie-
dene Leiter mit unterschiedlichen Koeffi zienten. In unserem 
Beispiel besteht der eine Leiter aus einer Nickel-Chrom-Le-
gierung (NiCr) und der andere Leiter aus Nickel (Ni). Abbil-
dung 1a zeigt solch eine Grundschaltung. Die Spannung wird 
an den kalten Enden des Leiters (Vergleichsstelle) gemessen. 
Die gemessene Spannung ist die Differenz zwischen der 

Bild 1: Die diskutierten Einsatz-
varianten eines Thermo-
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Bild 2: Schaltbild des Lötkolbentemperatur-Messgerätes


